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„NETZQUALITÄT HEUTE“

Wenn alle Lichter ausgehen,
Sie dann nichts mehr sehen,

am Computer nichts mehr geht,
dann ist es für die Netzanalyse zu spät.
Spitzen, Unterbrechungen und Flicker,
sind für Verbraucher äußerst bitter,

Darum sollst Du darauf achten,
nach einer sicheren Versorgung zu trachten.



„„NETZQUALITNETZQUALITÄÄT T 
HEUTEHEUTE““

Gedanken zum StromGedanken zum Strom
Warum die NetzqualitWarum die Netzqualitäät t üüberwachen?berwachen?
Was ist eine NetzstWas ist eine Netzstöörung?rung?
Was ist NetzqualitWas ist Netzqualitäät?t?
Wie kann man Wie kann man üüberwachen?berwachen?
Was kann man gegen schlechte Was kann man gegen schlechte 
NetzqualitNetzqualitäät tun?t tun?
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„„Der Strom kommt aus der Der Strom kommt aus der 
Steckdose!Steckdose!““

Ist der Strom eine Ware?Ist der Strom eine Ware?
Wie wird Strom geliefert?Wie wird Strom geliefert?

Nach welchen Kriterien wird Strom Nach welchen Kriterien wird Strom 
verrechnet?verrechnet?
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Kein anderes Einzelsegment Kein anderes Einzelsegment 
einer Unternehmung ist so einer Unternehmung ist so 

wichtig wie.........wichtig wie.........

die Stromversorgung!die Stromversorgung!



Warum eine Warum eine 
Wareneingangskontrolle?Wareneingangskontrolle?

ÜÜberprberprüüfung der Qualitfung der Qualitäät des t des 
gekauften Produkts.gekauften Produkts.
Preisargumente gegenPreisargumente gegenüüber dem ber dem 
Lieferanten.Lieferanten.
Absicherung der eigenen Absicherung der eigenen 
ProduktqualitProduktqualitäät.t.



Warum machen Sie keine Warum machen Sie keine 
Eingangskontrolle beim Eingangskontrolle beim 

Strom?Strom?

Sie haben kein Problem mit der Sie haben kein Problem mit der 
StromqualitStromqualitäät.t.
Sie sind gut abgesichert durch USV und Sie sind gut abgesichert durch USV und 
Notaggregate.Notaggregate.
Sie kSie köönnen nichts dagegen tun.nnen nichts dagegen tun.
Sie haben sich mit diesem Thema noch Sie haben sich mit diesem Thema noch 
nicht beschnicht beschääftigt.ftigt.



Etwas Statistik...Etwas Statistik...
Netz bedingte Probleme haben den USNetz bedingte Probleme haben den US--
Firmen mehr als EUR 230 Milliarden durch Firmen mehr als EUR 230 Milliarden durch 
ZeitZeit-- oder Verdienstverlust, gekostet.oder Verdienstverlust, gekostet.
•• Quelle: Quelle: InTechInTech SeptSept 19951995
•• Quelle: Business Quelle: Business WeekWeek, April 8, 1991, April 8, 1991

Auf Auf ÖÖsterreich umgebrochen:sterreich umgebrochen:
Einwohner USA ca. 250Mill Einwohner USA ca. 250Mill -->  ca. 1Milliarde EURO pro 1Mill.Einwohner>  ca. 1Milliarde EURO pro 1Mill.Einwohner
Einwohner Einwohner ÖÖsterreich ca. 8Mill sterreich ca. 8Mill --> ca. 8 Milliarden EURO> ca. 8 Milliarden EURO
Unser Netz ist besser als in den USA Unser Netz ist besser als in den USA --> Faktor 4> Faktor 4
Ergibt einen hochgerechneten Verlust durch Netzprobleme von Ergibt einen hochgerechneten Verlust durch Netzprobleme von 

2 Milliarden EURO oder 27 Milliarden ATS2 Milliarden EURO oder 27 Milliarden ATS



Apropos NetzausfApropos Netzausfäällelle
DatumDatum StadtStadt Dauer      FlugverspDauer      Flugverspäätungentungen
12.09.9412.09.94 ChicagoChicago 1Std,15min1Std,15min 433433
17.05.9517.05.95 New York   36minNew York   36min 189189
25.05.9525.05.95 New YorkNew York 5Std,49min5Std,49min 485485
08.09.9608.09.96 OaklandOakland 1Std,18min1Std,18min 333333

Die gelisteten VerspDie gelisteten Verspäätungen begrtungen begrüündeten sich auf ndeten sich auf 
Computerprobleme oder Netzfehler, 72% davon Computerprobleme oder Netzfehler, 72% davon 
wurden durch Netzstwurden durch Netzstöörungen hervorgerufen.rungen hervorgerufen.

•• [Quelle: 28. Okt. 1996 Electronic [Quelle: 28. Okt. 1996 Electronic EngrEngr Times]Times]



Strom ist besonders!Strom ist besonders!

Strom wird gleichzeitig erzeugt und Strom wird gleichzeitig erzeugt und 
verbrauchtverbraucht
Strom lStrom läßäßt sich vert sich veräändern.ndern.
Strom ist unbedingt notwendig.Strom ist unbedingt notwendig.
Strom kann zerstStrom kann zerstöören. ren. 
Strom ist eine Ware, die in ihrer QualitStrom ist eine Ware, die in ihrer Qualitäät t 
auch zum Lieferanten zurauch zum Lieferanten zurüückwirkt.ckwirkt.



Was ist eine NetzstWas ist eine Netzstöörung?rung?
Was ist eine NetzrWas ist eine Netzrüückwirkung?ckwirkung?

Unter Unter NetzstNetzstöörungenrungen (Netzr(Netzrüückwirkungen)ckwirkungen) sind alle sind alle 
EinflEinflüüssesse zusammengefasst, die von den zusammengefasst, die von den 
LaststrLastströömenmen auf dem Wege von der auf dem Wege von der 
Spannungsquelle zum VerbraucherSpannungsquelle zum Verbraucher in in 
Verbindung mit den Verbindung mit den Impedanzen im NetzImpedanzen im Netz
ausgehen und sich auf die ausgehen und sich auf die Netzspannung Netzspannung 
am Anschlusspunktam Anschlusspunkt auswirken.auswirken.



Verbraucher
Mittelspannungs-

übertragung
Hochspannungs-

übertragung

StromStromüübertragungbertragung

Generator



NetzstNetzstöörungenrungen

Totale Stromunterbrechung (>2sec)Totale Stromunterbrechung (>2sec)
Kurzzeitige Stromunterbrechung (10ms Kurzzeitige Stromunterbrechung (10ms -- 2sec)2sec)
Spannungseinsenkung und Spannungseinsenkung und ––üüberhberhööhunghung
SpannungsunsymmetrienSpannungsunsymmetrien
ImpulseImpulse
Oberwellen (harmonisch und interharmonisch)Oberwellen (harmonisch und interharmonisch)
FlickerFlicker



Totale StromunterbrechungTotale Stromunterbrechung

Unterbrechung der Energieversorgung lUnterbrechung der Energieversorgung läänger nger 
als 2 Sekunden.als 2 Sekunden.
Die Spannung fDie Spannung fäällt auf unter 10% des llt auf unter 10% des 
Nominalwertes (z.B. 230V)Nominalwertes (z.B. 230V)
(z.B. Bagger f(z.B. Bagger fäährt ins Kabel oder Baum fhrt ins Kabel oder Baum fäällt auf Freileitung)llt auf Freileitung)



Kurzzeitige Kurzzeitige 
StromunterbrechungStromunterbrechung

Unterbrechung der Unterbrechung der 
Energieversorgung Energieversorgung 
10ms bis 2 Sekunden.10ms bis 2 Sekunden.
Die Spannung fDie Spannung fäällt auf llt auf 
unter 10% des unter 10% des 
Nominalwertes (z.B. Nominalwertes (z.B. 
230V)230V)
(z.B. Schaltvorg(z.B. Schaltvorgäänge)nge)



Spannungseinsenkung und Spannungseinsenkung und 
--üüberhberhööhunghung

Einsenkung oder Einsenkung oder 
ÜÜberhberhööhung der hung der 
Spannung 10ms bis 2s.Spannung 10ms bis 2s.
SpannungsSpannungsüüberber-- / / unterunter--
schreitungschreitung auaußßerhalb erhalb 
Nominalspannung +/Nominalspannung +/--
10%10%
(z.B. Ein(z.B. Ein-- / Ausschaltvorg/ Ausschaltvorgäänge nge 

von Maschinen)von Maschinen)



SpannungsunsymmetrieSpannungsunsymmetrie

Ist ein Zustand im Drehstromnetz, bei dem Ist ein Zustand im Drehstromnetz, bei dem 

-- die Effektivwerte der drei Spannungen oderdie Effektivwerte der drei Spannungen oder
-- die Winkel zwischen zwei aufeinanderdie Winkel zwischen zwei aufeinander--
folgenden Phasen nicht gleich grofolgenden Phasen nicht gleich großß sind.sind.

(z.B. Schlechte Lastverteilung oder Oberwellen)(z.B. Schlechte Lastverteilung oder Oberwellen)



ImpulseImpulse

Schnelle und kurzSchnelle und kurz--
zeitige zeitige SpannungsSpannungs--
üüberhberhööhungenhungen..
(z.B. Blitz oder Start von (z.B. Blitz oder Start von 

LeuchtstoffrLeuchtstoffrööhren)hren)



Oberwellen Oberwellen (Harmonische)(Harmonische)

Oberschwingungen Oberschwingungen 
sind sinusfsind sinusföörmige rmige 
Schwingungen deren Schwingungen deren 
Frequenzen ein Frequenzen ein 
ganzzahligesganzzahliges
Vielfaches der Vielfaches der 
Grundschwingung ist.Grundschwingung ist.
(z.B. Stromentnahme durch (z.B. Stromentnahme durch 

nichtlineare Verbraucher wie nichtlineare Verbraucher wie 
Schaltnetzteile)Schaltnetzteile)

Event waveform/detail

Total RMS: 232.90 Volts
DC Level : -0.12 Volts

Fundamental(H1) RMS: 232.86 Volts
Total Harmonic Distortion (H02-H50):1.65 % of FND
Even contribution (H02-H50):        0.09 % of FND
Odd  contribution (H03-H49):        1.65 % of FND

Timed event at 22.04.00 17:02:35,000

CHB Volts   
Thd H05 H10 H15 H20 H25 H30 H35 H40

% of FND

0.00

0.25

0.50

0.75

1.00

1.25

1.50

1.75



FlickerFlicker

Flicker wird als Flicker wird als 
subjektiver Eindruck subjektiver Eindruck 
von von LeuchtdichteLeuchtdichte--
schwankungenschwankungen
bezeichnet.bezeichnet.
(z.B. Lastschwankungen (z.B. Lastschwankungen 

durch Lichtbogendurch Lichtbogenööfen)fen)



VersorgungsqualitVersorgungsqualitäät zu t zu 
VersorgungszuverlVersorgungszuverläässigkeit? ssigkeit? (1)(1)

VersorgungsqualitVersorgungsqualitäät t 
•• SpannungsqualitSpannungsqualitäät t üüber die Zeitber die Zeit

-- SpannungsSpannungsäänderungennderungen
-- FlickerFlicker
-- UnsymmetrieUnsymmetrie
-- SpannungseinbrSpannungseinbrüücheche
-- OberwellenOberwellen
-- ....................................

•• FrequenzFrequenzäänderungen nderungen üüber die Zeitber die Zeit
•• EN50160, IEC 61000EN50160, IEC 61000--44--xx, TOR Dxx, TOR D--AA--CHCH--CZCZ



VersorgungsqualitVersorgungsqualitäät zu t zu 
VersorgungszuverlVersorgungszuverläässigkeit? ssigkeit? (2)(2)

VersorgungszuverlVersorgungszuverläässigkeitssigkeit
•• VerfVerfüügbarkeit der Netzbetriebsmittelgbarkeit der Netzbetriebsmittel
•• Ausfallsdauer der NetzbetriebsmittelAusfallsdauer der Netzbetriebsmittel
•• VerfVerfüügbarkeit der Elektrizitgbarkeit der Elektrizitäätsversorgungtsversorgung

VersorgungssicherheitVersorgungssicherheit
•• Sicherheit der ErzeugungSicherheit der Erzeugung

-- PrimPrimäärenergie Verfrenergie Verfüügbarkeitgbarkeit
-- KapazitKapazitäätsreserventsreserven

•• Sicherheit der Sicherheit der ÜÜbertragung und Verteilungbertragung und Verteilung
-- Anormale NetzzustAnormale Netzzustäändende
-- Mehrfachfehler, Kaskadenfehler, NaturereignisseMehrfachfehler, Kaskadenfehler, Naturereignisse



EN50160 EN50160 (Kurzform)(Kurzform)
Merkmale der 
Versorgungsspannung

Werte bzw. Wertebereiche Mess- / Auswerteparameter

Niederspannung Mittelspannung Basisgröße Integrations-
intervall

Beobachtungs-
periode

Prozent-
satz

Frequenz (bei Verbindung zu 
einem Verbundnetz)

49,5 Hz bis 50,5 Hz
47 Hz bis 52 Hz

Mittelwert 10 s 1 Woche 95%
100%

Langsame 
Spannungsänderungen

230 V ± 10 % Uc ± 10 % Effektwwert 10 min 1 Woche 95%

Schnelle 
Spannungsänderungen

5%
max. 10 %

4%
max. 6 %

Effektivwert 10 ms 1 Tag 100%

Flicker (Festlegung nur für 
Langzeitflicker)

PR = 1 Flickeralgorithmus 2 h 1 Woche 95%

Spannungseinbrüche ( <= 1 
min)

einige 10 bis 1000 pro Jahr (unter 85 % Uc) Effektivwert 10 ms 1 Jahr 100%

Kurze Versorgungs-
unterbrechungen (< 3 min)

einige 10 bis mehrere 100 pro Jahr (unter 1 % Uc) Effektivwert 10 ms 1 Jahr 100%

Zufällige lange Versorgungs-
unterbrechungen (> 3 min)

einige 10 bis 50 pro Jahr (unter 1 % Uc) Effektivwert 10 ms 1 Jahr 100%

Zeitweilige netzfrequente
Überspannungen 
(Außenleiter - Erde)

meist < 1,5 k V 1,7 bis 2,0 Uc (je nach 
Sternpunktbehandlung)

Effektivwert 10 ms keine Angabe 100%

Transiente Überspannungen 
(Außenleiter - Erde)

meist < 6 kV entsprechend der 
Isolationskoordination

Scheitelwert kein keine Angabe 100%

Spannungsunsymmetrie
(Verhältnis Gegen- zu 
Mitsystem)

meist 2 % 
in Sonderfällen bis 3 %

Effektivwert 10 min 1 Woche 95%

Oberschwingungsspannung 
(Bezugswert Un bzw. Uc)

siehe Tab. 2 Gesamtoberschwingungsgehalt (THD) 8 % Effektivwert 10 min 1 Woche 95%

Zwischenharmonische 
Spannung

Werte in Beratung Werte in Beratung

Signalspannungen
(Bezugswert Un bzw. Uc)

siehe Bild 1
(MS: Bereich 9 bis 95 kHz in Beratung)

Effektivwert 3s 1 Tag 99%



VertrVerträäglichkeitspegel fglichkeitspegel füür r 
OberschwingungenOberschwingungen

5*SQR(11/ν)0,2+
12,5/ν

0,2+
12,5/ν

>25

3,51,51,525

3,51,51,523

41,51,519

42217

4,53313

53,5311

7537

8635

Klasse 3Klasse 2Klasse 1ν

10,20,2>10

10,50,510

10,50,58

10,50,56

1,5114

3222

Klasse 3Klasse 2Klasse 1ν

10,20,2>21

1,750,20,221

20,30,315

2,51,51,59

6533

Klasse 3Klasse 2Klasse 1ν

1085THD

Klasse 3Klasse 2Klasse 1Klasse 1: Netze mit 
sensiblen Verbrauchern 
(Labors,...)

Klasse 2: Öffentliche 
Netze

Klasse 3: Industrienetze

Zusammengestellt aus

EN50160, IEC61000-2-2, 
IEC61000-2-4

Werte in % zur 
Grundwelle



Pegel der NormungPegel der Normung
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ÜÜberwachung der berwachung der 
NetzqualitNetzqualitäätt



Netzanalyse bisherNetzanalyse bisher
Netzprobleme sind aufgetreten!Netzprobleme sind aufgetreten!

1.1. FehlersucheFehlersuche
2.2. Finden des VerursachersFinden des Verursachers
3.3. FehlerbeseitigungFehlerbeseitigung

Tragbare Tragbare NetzstNetzstööranalyzerranalyzer
–– MultiMedcalMultiMedcal
–– PP4300PP4300
–– PP1PP1



Laufen Sie den Problemen Laufen Sie den Problemen 
nicht nach!nicht nach!

Erkennen Sie Probleme bevor sie kommen!Erkennen Sie Probleme bevor sie kommen!
Sein Sie informiert wenn Probleme Sein Sie informiert wenn Probleme 
auftreten!auftreten!
Beweisen Sie die QualitBeweisen Sie die Qualitäät des gekauften t des gekauften 
Stroms!Stroms!
•• Bei Abweichung, MBei Abweichung, Mööglichkeit zur Forderung von glichkeit zur Forderung von 

RegreRegreßß..
Wissen fWissen füür die Abstimmung zukr die Abstimmung zuküünftiger nftiger 
Verbraucher!Verbraucher!



Nutzen der stNutzen der stäändigen ndigen 
QualitQualitäätsanalysetsanalyse

Vorbeugendes ServiceVorbeugendes Service
–– Vergleichende TrendsVergleichende Trends

Feststellung eventuell aufkommender Feststellung eventuell aufkommender 
Verschlechterungen des GerVerschlechterungen des Geräätezustandestezustandes
Fernabfrage der DatenFernabfrage der Daten
–– ÜÜberwachung vieler Stellen von einer Zentraleberwachung vieler Stellen von einer Zentrale
–– Einfacher Datenvergleich. Einfacher Datenvergleich. 

Argumente gegenArgumente gegenüüber dem Stromlieferantenber dem Stromlieferanten
Sicherung der eigenen ProduktqualitSicherung der eigenen Produktqualitäätt



Warum Erzeuger Warum Erzeuger 
üüberwachenberwachen

Mitbewerber Vorteil Mitbewerber Vorteil -- ““Unsere QualitUnsere Qualitäät ist t ist 
besserbesser””
Erzwingen der Vorschriften Erzwingen der Vorschriften -- EN50160EN50160
ÜÜberwachung der Qualitberwachung der Qualitäät als Wareneint als Warenein-- / / --
ausgangausgang
Feststellen der QualitFeststellen der Qualitäät vor der Einft vor der Einfüührung hrung 
eines neuen Systemseines neuen Systems
Abwehren von Regressforderungen aus Abwehren von Regressforderungen aus 
dem Titel der Netzqualitdem Titel der Netzqualitäät.t.
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Wie kann man Wie kann man üüberwachen?berwachen?



Techn.VoraussetzungenTechn.Voraussetzungen
einer permanenten einer permanenten 

NetzanalyseNetzanalyse

Fix installiertes MessgerFix installiertes Messgeräätt
Absolutes, zeitkorreliertes erfassen der DatenAbsolutes, zeitkorreliertes erfassen der Daten
UnverUnveräänderbares erfassen der Daten nderbares erfassen der Daten 
(gerichtsf(gerichtsfäähig)hig)
GroGroßßer Messdatenspeicherer Messdatenspeicher
DatenfernDatenfernüübertragung (Modem, Ethernet)bertragung (Modem, Ethernet)
Zentrale AuswerteZentrale Auswerte-- und Vergleichsmund Vergleichsmööglichkeitglichkeit



Zeitsynchrones Messen (1)Zeitsynchrones Messen (1)

U (V)

t (min)

226,3 227,5 203,8 221,1

226,8 212,4 212,8 218,7

10 Minuten 
Messfenster  

gem. EN50160

unterschiedliche Messergebnisse

Gerät 1

Gerät 2



Zeitsynchrones Messen (2)Zeitsynchrones Messen (2)

U (V)

t (min)

226,3 227,5 203,8 221,1

10 Minuten 
Messfenster  

gem. EN50160

226,3 227,5 203,8 221,1

Gerät 1

Gerät 2 Durch GPS + S.T.A.R.T. – Technologie
gem. EN61000-4-30



Das PQDas PQ--SYSTEMSYSTEM

Daten-
bank

PQ 3
Messsystem

PQ 1
Messsystem

PQ 2
Messsystem

Gateway

Netzwerk (z.B. TCP/IP)

PQ 4
Messsystem

Modem
Router

Telefon o. GSM - VPN

Userinterface

SAT
GPS Synchronisation



Haag Haag PQPQ--SystemeSysteme (1)(1)

Zeitsynchronisation aller EUROZeitsynchronisation aller EURO--
QUANT durch QUANT durch „„STARTSTART““
Vergleichbarkeit der ErgebnisseVergleichbarkeit der Ergebnisse
Messen harmonischer und Messen harmonischer und 
interharmonischer interharmonischer 
Oberschwingungen bis 2,5kHz Oberschwingungen bis 2,5kHz 
FFT Analyse von 5Hz bis 20 kHzFFT Analyse von 5Hz bis 20 kHz
Messung von FlickerMessung von Flicker
Messung nach allen gMessung nach allen gäängigen ngigen 
NormenNormen
Aufzeichnung Aufzeichnung transientertransienter StStöörungenrungen
Gleichzeitiges Messen und Gleichzeitiges Messen und 
FernmonitoringFernmonitoring



Haag Haag PQPQ--SystemeSysteme (2)(2)

Vernetzbar mit Ethernet (TCP/IP) Vernetzbar mit Ethernet (TCP/IP) 
–– VPN VPN neuneu
Hohe elektromagnetische Hohe elektromagnetische 
StStöörfestigkeitrfestigkeit
Industrieniveau bei HardIndustrieniveau bei Hard–– und und 
SoftwareSoftware
Fixer Einbau und tragbar ist Fixer Einbau und tragbar ist 
mischbarmischbar
Zentrale Datenbank (Zentrale Datenbank (MetaQuantMetaQuant))
Analysedatenbank (Analysedatenbank (MetaQuantMetaQuant))
SkriptSkript-- und Kommandospracheund Kommandosprache
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Was kann man gegen Was kann man gegen 
schlechte Netzqualitschlechte Netzqualitäät tun?t tun?

Saubere InstallationSaubere Installation
NetzersatzNetzersatz
Lokale AbhilfeLokale Abhilfe



Saubere InstallationSaubere Installation
Ausreichende Dimensionierung der Versorgung Ausreichende Dimensionierung der Versorgung 
(hoher Kurzschlussstrom)(hoher Kurzschlussstrom)
TNTN--S statt TNS statt TN--C LeitungsnetzC Leitungsnetz
Kurze LeitungenKurze Leitungen
•• GroGroßßverbraucher nahe dem Netzverbraucher nahe dem Netzüübergabepunktbergabepunkt

MMööglichst wenig Kontakte glichst wenig Kontakte ((ÜÜbergangswiderstbergangswiderstäände)nde)

GleichmGleichmäßäßige Leitungsauslastung in 3ph ige Leitungsauslastung in 3ph 
SystemenSystemen
Gut abgestimmte KompensationsanlagenGut abgestimmte Kompensationsanlagen



NetzersatzNetzersatz

UnterbrechungsfreieUnterbrechungsfreie--Stromversorgungen Stromversorgungen --
USVUSV--AnlagenAnlagen
•• Am besten OnAm besten On--line, mind. Lineline, mind. Line--InteraktivInteraktiv

Rotierende StromversorgungenRotierende Stromversorgungen
•• Notaggregat (Diesel,...)Notaggregat (Diesel,...)

Alternative VersorgungAlternative Versorgung
•• Windkraftwerk, Solar,...Windkraftwerk, Solar,...



Lokale Abhilfe (1)Lokale Abhilfe (1)

Siehe Siehe „„Saubere InstallationSaubere Installation““
USVUSV--AnlagenAnlagen
AktiveAktive-- und Passive Netzfilterund Passive Netzfilter
SpannungskonstanterSpannungskonstanter
AusschlieAusschließßliche Verwendung von EMVliche Verwendung von EMV--
Norm gerechten VerbrauchernNorm gerechten Verbrauchern



Lokale Abhilfe (2)Lokale Abhilfe (2)
PersonenPersonen-- / Ger/ Gerääteschutz teschutz „„SURELINESURELINE““

In 2ms Sicherheit beiIn 2ms Sicherheit bei
-- FehlerstrFehlerströömeme
-- ÜÜberber-- / Unterspannung/ Unterspannung
-- ÜÜberstrberströömeme
-- LeitungsbruchLeitungsbruch
-- SpannungsverzerrungenSpannungsverzerrungen
-- SensorauslSensorauslöösungsung

PrPrüüft und schaltet selbststft und schaltet selbststäändig einndig ein
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DANKE DANKE 
ffüür Ihrer Ihre

Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!


